
PERSER
PENTAGON
PERFORMANCE

ALTER BOTANISCHER GARTEN
KUNSTPAVILLON    
28. 2. und 1.3. 2019 um 19 Uhr



Patr ic ia  London Ante  Par i s

Pe r s e r
Pent ag on

Per form anc e

Die Perser Pentagon Performance von Patricia 

London Ante Paris wurde mit dem Förderpreis der 

Kurt Eisner Kulturstiftung ausgezeichnet. Im Jahr 

2018 steht der Förderpreis nach Jean Jaurès unter 

dem Motto „Der Kapitalismus trägt den Krieg in 

sich, wie die Wolken den Regen“. 

Perser Pentagon Performance ist ein Projekt im 

öffentlichen Raum, das Tanz und Musik mit skulp-

turalen Objekten vereint und das Publikum zum 

Akteur macht.

PPP zitiert das Kriegsdrama „Die Perser“ von Ai-

schylos, und verweist zugleich auf aktuelle Kriegs-

gefahren (Pentagon) und den brutalen Sieg 1919 

der „Weißen“ über die „Roten“ sowie das Ende 

der bayrischen, demokratischen Räterepublik.

Tan z :

Kat r in  Scha f i t e l
Br yg ida  Ocha im
Ludge r  Lamer s

Mu sik :
Jo  Arne th

Spie l :
Mar t ina  Bi e r äuge l

Gerd  Pa lmer

PPP findet im und am Kunstpavillon und am Nep-
tunbrunnen im Alten Botanischen Garten statt.
Bei jedem Wetter, wie im Krieg.
Warm anziehen! Für Regenschutz wird gesorgt. 
Eintritt frei.

Videodokumentation: Daniel Lindlbauer
Persertexte gesprochen von Bli Graf

Kunstpavillon im Alten Botanischen Garten am 
Stachus, Sophienstr.7a, 80333 München
www.kunstpavillon.org

Abb.: Patricia London Ante Paris: Eisners 4 letzte Sekunden, umseitig: Perser Pentagon Performance

Premiere :

Donner s t ag
28 .  Feb r ua r  2019

19 Uhr Kunstpavillon 
2 .  Sp ie l t ag : 

Freitag, 1. März
19 Uhr

Die Kurt Eisner Kulturstiftung erinnert als lebendi-

ges Denkmal an Kurt Eisner und trägt seine Ziele 

weiter. Gemäß dem berühmten Zitat: „Kunst kann 

nur gedeihen in vollkommener Freiheit … Der 

Künstler muss als Künstler Anarchist sein.“ (Kurt Eis-

ner in der Rede vor dem provisorischen Nationalrat 

am 3.1.1919) fördert sie Kunst, die politisch Positi-

on bezieht, gesellschaftspolitische Bezüge sichtbar 

macht und kritisch reflektiert.

www.kurt-eisner-kulturstiftung.de

Patricia London Ante Paris inszenierte folgende Performances mit 
Tanz, Musik und dem Publikum als Akteur:
Wirtschaftswunder, 2012, Villa Merkel, Esslingen
Hunger, 2013, Haus der Kunst
3 Frauen Waschen Geld, 2014, Schwere Reiter
Spiel, 2014, Galerie der Künstler
Sulky, 2015, Schwere Reiter / Haus der Kunst
Ultramarin & Krokydolith, 2016, Streitfeld


